
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOLIDARITÄT MIT DEN PROTESTEN IN DER TÜRKEI! 
 

Informationen und Berichte zur aktuellen Lage am Taksim-Platz und im Gezi-Park 
 

Die Proteste gegen das Regime Erdogan halten an. Die Regierung 
beharrt weiterhin ununterbrochen auf brutaler Polizei-Gewalt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wollen wir mit Augenzeugen über 
ihre Erlebnisse in Istanbul sprechen, uns über die aktuelle Situation 
vor Ort informieren und Perspektiven und Ziele dieser Protest-
bewegung aufzeigen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Mittwoch, 17.07.2013, um 19.30 Uhr 
im ver.di-Haus, Rüppurrer Straße 1a, 7. OG, 76137 Karlsruhe 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

  Veranstalter: 
MenschenRechtsZentrum Karlsruhe, DIDF- Karlsruhe, verdi-migration Karlsruhe 

attac Karlsruhe, Internationale Jugend und Kulturverein e.V.  

Weitere Infos unter: www.didf.de, www.tuerkei-aktuell.de 

 
Eine Veranstaltung mit 

 

Roman Denter (attac- Delegationsmitglied-Taksim) 

Memet Calli (Online- Redakteur "Türkei Aktuell") 

 



Taksim Solidarität: Jetzt Reicht‘s!  
Wir verurteilen das ununterbrochene Beharren  
der türkischen Regierung auf Polizeigewalt!  
 

Erneut war die Bevölkerung in Taksim der 
brutalen und rechtswidrigen Gewalt und Angriffen 
der Regierung ausgesetzt.  
 
Die Menschen versammelten sich am 6. Juli 2013, 
um das Gerichtsurteil zum Baustopp zu verkünden 
und um die Eröffnung unseres Parkes zu fordern.  
 
Die ohne jeglichen Grund angewendete Gewalt 
gegenüber der Bevölkerung, die sich lediglich nur 
auf öffentlichen Plätzen und Parks treffen wollte, 
zeigt, dass die Gewalt‐Politik der Regierung, die 
seit dem 28. Mai herrscht, sich nicht geändert hat 
und diese Gewalt mit Beharrlichkeit fortgesetzt 
wird.  
 

Für das was passiert ist, sind alleine diejenigen verantwortlich, die ein weiteres Mal Polizeigewalt gegen die 
Bevölkerung einsetzten, für deren Schutz und Sicherheit sie verpflichtet sind, um deren Vorhaben, die 
Wiedereröffnung am darauffolgenden Tag anzukündigen und um in den Gezi‐Park zu laufen zu verhindern. 
Wir verurteilen den erbarmungslosen und menschenverachtenden Eingriff und die über den ganzen Tag 
andauernde Verwahrungsgewalt durch die Polizei gegenüber Menschen, die friedlich die Öffnung des Gezi‐
Parks einforderten.  
 
Weder das Schweigen der Medien noch das willkürliche und rechtswidrige Eingreifen der Polizei sowie die 
Festnahmen, Verwahrungshaft und Verleumdungen, die das Ziel haben uns zu zersplittern und zu trennen, 
werden unsere Solidarität nicht brechen.  
 
Wir werden unsere Solidarität, Forderungen und Errungenschaften, die ein Beispiel für die ganze Welt 
darstellen, nicht aufgeben!  
 

Taksim‐Solidarität 07.07.2013  
Überall ist Taksim, überall ist Widerstand  
http://taksimdayanisma.org/, www.didf.de Email: dost‐der@web.de  
 
Erschreckende Bilanz:  
Der türkische Menschenrechtsverein (IHD) bestätigt brutale Gewalt an Demonstranten.  
Bei den Gezi‐Protesten, an denen sich landesweit bis zu 2,5 Millionen Menschen beteiligten, wurden 4 
Menschen durch brutale, unverhältnismäßige Polizeigewalt getötet. Die türkische Ärztekammer (TBB) meldete 
am 24.Juni 2013, dass 8038 Menschen verletzt wurden, darunter 60 mit schwersten Verletzungen. 5 Verletzte 
schweben bis heute noch in Lebensgefahr. 103 Menschen erlitten ein Schädeltrauma, 11 Menschen verloren 
ihr Augenlicht; bei einem Verletzten musste die Milz entfernt werden.  

(Quelle: Türksicher Menschenrechtsverein – Insan Haklar Dernegi)    


